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November, 2021  
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
der Herbst ist da und damit hoffentlich die Zeit zum Lesen guter Lektüre. Dafür haben wir Ihnen in diesem 
Newsletter Berichte zu vergangenen Veranstaltungen und interessante Publikationen zusammengestellt. 
 
Wir wünschen Ihnen einen bunten und hoffentlich nicht zu stürmischen Herbst. 
 
Herzliche Grüße 
 
Prof. Dr. Christine Küster & M. Sc. Natalie Becker 
Kompetenzzentrum PQHD 
 

Berichte 

 

1. Niedersächsischer Landtag beschließt Initiative zur Stärkung der Hauswirtschaft 

 

„Unser Ziel muss es sein, dass unsere Eltern und Großeltern so lange 

wie möglich in ihrer gewohnten Umgebung bleiben können. Aber 

dafür benötigen wir auch Personen, die hier haushaltsnahe 

Dienstleistungen verrichten – und zwar qualifizierte Kräfte.“ Unter 

dieser Prämisse stellte die verbraucherpolitische Sprecherin der 

CDU-Landtagsfraktion Veronika Koch die Initiative zur Stärkung der 

Hauswirtschaft in Niedersachsen vor. Es sollen Qualitätsstandards 

für die Hauswirtschaft als Schnittstelle zur Pflege geschaffen 

werden. Dabei ist das Zentrum für Ernährung und Hauswirtschaft 

(ZEHN) unterstützend bei Fragestellungen zu gesunder und 

ressourcenschonender Ernährung tätig. Die Initiative umfasst ein 

Konzept zu Qualitätsstandards in Privathaushalten, Wohngruppen, 

(teil-)stationären Einrichtungen sowie Tageseinrichtungen. Aber 

auch duale Ausbildungen im Bereich der Hauswirtschaft und eine 

bessere Förderung von Existenzgründungen sollen Teil davon sein.

        → zur kompletten Rede 

 

 

© Veronika Koch  

 

https://www.veronikakoch.de/lokal_1_1_149_Wir-schaffen-Qualitaetsstandards-fuer-die-Hauswirtschaft-als-Schnittstelle-zur-Pflege-.html


 

 

2. OECD Veranstaltung „Mit flexibler Qualifizierung in die #ZukunftderArbeit: Chance für beruflichen 

Aufstieg“ 

Am 11. Oktober 2021 fand eine digitale Diskussion der OECD unter den Gesichtspunkten des Strukturwandels 

durch Globalisierung, Alterung der Bevölkerung und digitale Transformation statt. In zwei Panels wurde vor 

allem zu Teilqualifizierungen (TQ) diskutiert. Das hohe Maß an Individualisierung in der TQ ermöglicht 

Weiterbildungen in vom Strukturwandel betroffenen Tätigkeitsbereichen. Sie sind zudem niedrigschwellig und 

können den Weg zu vollständigen Berufsausbildungen ebnen, um nur einige der Kernpunkte der Diskussionen 

zu nennen. Weitere Diskussionspunkte, die Beteiligten sowie fortführende Informationen zur Veranstaltung 

finden Sie auf der Webseite der OECD. → zum Artikel 

 

3. "Leben 2050. Haushaltswissenschaftliche Perspektiven": Jahrestagung der dgh 

Vom 22. bis zum 24.09.2021 fand die Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Hauswirtschaft (dgh e.V.) 

in Hannover statt. Sie stand unter dem Motto "Leben 2050. Haushaltswissenschaftliche Perspektiven". 

Insgesamt nahmen 110 Teilnehmer:innen an neun Workshops teil und feierten gemeinsam außerdem das 70-

jährige Bestehen der dgh. Auch wurde in einem Workshop intensiv über die Teilqualifizierung in der 

Hauswirtschaft und für haushaltsnahe Dienstleistungen diskutiert. Neben den Workshops konnten die 

Teilnehmenden spannenden Podiumsdiskussionen beiwohnen oder sich bei der Postersession des „Jungen 

Forums“ der dgh über aktuelle Praxis- oder Forschungsprojekte, Studien- oder Abschlussarbeiten informieren. 

Sämtliche Tagungsergebnisse werden in einem Tagungsband veröffentlicht werden. Bis dahin finden sich alle 

weiteren Informationen auf der Webseite der dgh. → zur Pressemitteilung und weiterführenden 

Informationen 

 

4. Studie der OECD: Haushaltsnahe Dienstleistungen raus aus der Schattenwirtschaft 

Am 07.07.2021 veröffentlichte die OECD die Studie „Bringing Household Services Out of the Shadows - 

Formalising Non-Care Work in and Around the House”. Am selben Tag fand die Vorstellung der Studie digital 

unter dem Titel „Raus aus der Schattenwirtschaft: Wie haushaltsnahe Dienstleistungen formalisiert und besser 

sozial abgesichert werden können“ statt. Unter der Moderation von Matthias Rumpf (OECD Berlin Centre) 

diskutierten Monika Queisser (OECD) und Juliane Seifert (Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend) unter anderem über die praktische Umsetzung des ILO-Abkommens in Deutschland, die 

Formalisierung der Hausarbeit am positiv Beispiel Belgien sowie die Wertschätzung von hauswirtschaftlichen 

Dienstleistungen. Die vollständige Veranstaltung als Video sowie Links zu der Studie und weiterführende 

Informationen finden Sie auf der Webseite der OECD Berlin. → zur Webseite  

 

5. Wettbewerb zum Welthauswirtschaftstag 2022: Was Familien und Haushalte stark macht! 

Passend zum Motto des Welthauswirtschaftstages 2022 „Mit Resilienz durch Krisen: Was Familien und 

Haushalte stark macht!“, schreibt die Deutsche Sektion der International Federation for Home Economics 

(IFHE) einen Wettbewerb aus. Gesucht werden Good-Practice-Beispiele aus der Hauswirtschaft, die zeigen, 

was Familien und Haushalte stark macht, damit sie besser durch Krisen kommen. → weiter Informationen 

 

 

 

https://blog.oecd-berlin.de/mit-flexibler-qualifizierung-in-die-zukunft-der-arbeit
https://www.dghev.de/presse/pressemitteilungen/mitteilung/post/detail/News/dgh-jahrestagung-2021-dgh-feiert-70-jaehriges-jubilaeum-110-teilnehmende-neun-workshops-ziel/
https://www.dghev.de/presse/pressemitteilungen/mitteilung/post/detail/News/dgh-jahrestagung-2021-dgh-feiert-70-jaehriges-jubilaeum-110-teilnehmende-neun-workshops-ziel/
https://blog.oecd-berlin.de/raus-aus-der-schattenwirtschaft-wie-haushaltsnahe-dienstleistungen-formalisiert-und-besser-sozial-abgesichert-werden-koennen
https://www.dghev.de/fileadmin/user_upload/300_Organisation/340_Beirat_fuer_Internationale_Fragen/2021_06_09_PM_WHED_2022_Ankuendigung_Wettbewerb.pdf


 

 

Veröffentlichungen 

 
6. PQHD-Publikation: Haushaltsnahe Dienstleistungen – Attraktives Geschäftsfeld 

In der Fachzeitschrift SOZIALwirtschaft veröffentlichten Natalie Becker (wissenschaftliche Mitarbeiterin 

Kompetenzzentrum PQHD), Janina Kuhn (Masterstudentin) und Prof. Dr. Christine Küster (Leiterin des 

Kompetenzzentrums PQHD) den Artikel „Haushaltsnahe Dienstleistungen -Attraktives Geschäftsfeld“. Vor 

dem Hintergrund der Care-Krise stellen sie Best-Practice Projekte zum Ausbau haushaltsnaher 

Dienstleistungen vor, um der Krise zu begegnen. → zum Artikel  

 

7. Die hauswirtschaftliche Arbeitswelt in Zeiten der Corona-Pandemie - Ergebnisse der zweiten 

Befragung in Bayern  

Das Kompetenzzentrum Hauswirtschaft hat in Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Angelika Sennlaub und Dr. Inge 

Maier-Ruppert von der Deutschen Gesellschaft für Hauswirtschaft (dgh e.V.) den Ergebnisbericht einer 

zweiten Befragung in Bayern veröffentlicht. Er stellt eine Weiterführung einer ersten Befragung zu Beginn des 

ersten Corona-Lockdowns dar und ermittelt die Veränderung der Arbeitssituation von hauswirtschaftlichen 

Fach- und Führungskräften sowie von Lehrkräften seit Februar 2020. → zum Ergebnisbericht  

 

8. Faktenblatt Haushaltsnahe Dienstleistungen vom Deutschen Hauswirtschaftsrat 

Im Juli 2021 hat der Deutsche Hauswirtschaftsrat (DHWiR e.V.) ein übersichtliches Faktenblatt veröffentlicht, 
um den vielen Irrtümern rund um haushaltsnahe Dienstleistungen mit konkreten Informationen zu begegnen. 
→ zum Faktenblatt  

 

9. Haushaltsnahe Dienstleistungen in Haushalten von Menschen mit Migrationshintergrund – eine 
Expertise im Auftrag des Kompetenzzentrums PQHD 

Im Auftrag des Kompetenzzentrums PQHD hat M. Sc. Carola Holler eine Expertise zum Thema „Haushaltsnahe 
Dienstleistungen in Haushalten von Menschen mit Migrationshintergrund“ erstellt. Besonderes Augenmerk 
liegt dabei auf den Lebenslagen von Haushalten von Familien mit Migrationshintergrund. → zur Publikation  

 

Termine 

 02. und 03.05.2022: Hauswirtschaftskongress des deutschen Hauswirtschaftsrats  
                                     → zu weiteren Informationen und dem Programm  

 04. bis 10.09.2022:  Welthauswirtschaftskongress in Atlanta 
                                     → zu weiteren Informationen und dem Programm  

 
Kontakt: 
E-Mail-Adresse: PQHD@oe.hs-fulda.de 
Homepage: www.hs-fulda.de/pqhd 
 
 
Falls Sie den Newsletter nicht mehr erhalten möchten, 
können Sie sich hier abmelden.  

https://www.hs-fulda.de/fileadmin/user_upload/FB_Oe/PQHD/HDL_-_Attraktives_Geschaeftsfeld.pdf
https://www.stmelf.bayern.de/mam/cms01/berufsbildung/dateien/die_hauswirtschaftliche_arbeitswelt_in_der_corona-pandemie_ergebnisse_der_zweiten_umfrage.pdf
https://www.hauswirtschaftsrat.de/download/sektionen/2021-07-16Faktenpapier-HnDL.pdf
https://www.hs-fulda.de/fileadmin/user_upload/FB_Oe/PQHD/Haushaltsnahe_Dienstleistungen_in_Haushalten_mit_Migrationshintergrund.pdf
https://www.hauswirtschaftsrat.de/hauswirtschaftskongress/index-2022.html
http://www.cvent.com/events/ifhe-2020/event-summary-df64e24cf1f64596ad83baaa8c57e21c.aspx?tw=BF-B1-20-35-3E-35-74-67-72-63-73-71-51-71-91-8D
mailto:PQHD@oe.hs-fulda.de
http://www.hs-fulda.de/pqhd
https://www.hs-fulda.de/forschen/forschungseinrichtungen/wissenschaftliche-zentren-und-forschungsverbuende/elve/pqhd/newsletter

